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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
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Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthenkliche Grakisbeilagen Der Hauernfrennd und Kikeriki am Sagleſtrande
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Kalkeſche Reueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater tlleton 3

Theodor Bach Lokales Handel und Volkzwi
dung Knaack Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle g SGedaktton Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe D

Sprechſtunde 4 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichken

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Feruſprecher 313

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Stoilon über den HoitſchewProyeß

Halle 3 Auguſt
Eine Mohrenwäſche mit dem Zweck die bulgariſche Regierung von

der moraliſchen Verantwortung für Boitſchew s Uebelthaten zu reinigen
unternahm der bulgariſche Miniſterpräſident Stoilow der in dieſen
Tagen mit dem Bulgarenfürſten in Coburg weilte und dort einem Ver

Stoilow s Aeußerungen
M athmeten tiefen Groll gegen Oeſterreich Ungarn der wohl nicht allein auf

die Energie des öſterreich ungariſchen Generalkonſulats in der Affaire
Bboitſchew zurückzuführen iſt

Stoilow bezeichnet den Prozeß Boitſchew als einen ganz gewöhnlichen
e Kriminalprozeß der fälſchlicherweiſe auf politiſches Gebiet übertragen

werde Er beſtätigte daß Boitſchew der Sohn eines bekannten Räubers
ſei der im Gefängniß geſtorben Es erſcheine ja in Deutſchland recht
auffällig wie ſo etwas möglich aber man vergeſſe dabei daß man in
Bulgarien es mit einem neuen Lande und mit neuen Verhältniſſen zu
thun habe wo man Klaſſenunterſchiede nicht kenne Boitſchew war ein
tüchtiger Gymnaſialſchüler machte ein ausgezeichnetes Abiturientenexamen

und erhielt ſeine Ausbildung auf der Kriegsſchule in Turin Er war ein
vorzüglicher Offizier und wurde darum auch zum Adjutanten befördert
Es lag kein Grund vor den jungen Mann die Sünden ſeines Vaters

bvüßen zu laſſen
e Zur pſychologiſchen Beurtheilung des Falles muß auf die Vererbung
hingewieſen werden Der Hof hat Alles gethan was er konnte um den

S Adjutanten von ſich abzuſchütteln ſobald etwas von ſeiner That ruchbar
geworden Boitſchew wurde kaſſirt und den zuſtändigen Behörden über

e geben Dagegen glaubte Stoilow anfangs unberechtigten Anforderungen
des öſterreichiſchen Konſuls entgegentreten zu ſollen das unter Anderem
begehrte beim Verhör der Angeklagten zugegen zu ſein und zwar deshalb

S entgegenzutreten weil die Tendenz vorherrſchend zu ſein ſchien unter allen

Umſtänden den Hof mit hineinzuziehen Er habe den öſterreichiſchen
Konſul dahin verſtändigt daß er Stoilow den ganzen ungariſchen Adel
um deswillen nicht für korrumpirt hielte weil dem Baron Nopcſa öffent

lich im Parlament der Vorwurf der Kuppelei gemacht worden ſei Oeſter
reich brauche nicht ſo empfindlich wegen der Vorgänge in Bulgarien zu
ein Anderwärts kämen Verbrechen ebenſogut vor wie in Bulgarien

warum verbinde man denn ſolche Vorgänge nur in Bulgarien immer mit
der Regierungsgewalt

Novelics habe mit der bulgariſchen Verwaltung gar nichts zu thun
gehabt er ſei ſeinerzeit von der europäiſchen Kommiſſion für Oſtrumelien

als Jnſtruktor für die bulgariſche Gendarmerie eingeſetzt worden er ſei
als tüchtiger KarabinieriOffizier geſchätzt geweſen und habe als ſolcher

den Poſten eines Polizeipräfekten in Philippopel erhalten daß er öſter
reichiſcher Abſtammung ſei habe Stoilow erſt in Coburg erfahren Jn

Belgien ſei es doch auch erſt kürzlich vorgekommen daß ein höherer
Polizeibeamter einen Giftmord verübt habe Jn Galizien ſeien tolle Ge

ſchichten vorgekommen Sei es denn da Jemandem eingefallen hohe
Kreiſe oder die Regierungsgewalt dafür verantwortlich zu machen Ver

brechen kehre ſich eben nicht an die Nationalität
Die Tendenz der Boitſchew ſchen Vertheidigung ſich an Fürſten und

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es dauerte nicht lange ſo hatten ſie London hinter ſich

beſtändig begleitet von dem Rauſchen des Waſſers Nach etwa
einer Stunde machte Dennis Wayman plötzlich vor einer ver

fallenen hölzernen Umzäunung Halt hinter der ein kleines Ge
bäude mit niedrigem Dach aufragte das nur durch ein ſchwaches

J

r

durch einen rothen Vorhang ſchimmerndes Licht ſichtbar wurde
Das dumpfe Rauſchen und Plätſchern des Fluſſes war hier

deutlicher zu vernehmen und in dieſes eintönige Geräuſch miſchte
ſich das Raſcheln des vom Nachtwinde bewegten Schilfes

IJch wäre beinahe an Deinem Hauſe vorübergefahren
Tom rief Wayman

Kein Wunder in einer ſo ſtockfinſteren Nacht antwortete
der ſchwarze Wilſom
Die Männer ſtiegen ab und Wayman führte ſein Pferd
in einen kleinen Schuppen
Valentin Fernam ſah ſich um Als ſeine Augen ſich ein
wenig mit der Oertlichkeit vertraut gemacht hatten vermochte

er nach und nach die Umriſſe des verfallenen Häuschens zu

Glück wünſchen ſagte er

unterſcheiden
Es war wenig beſſer als eine Hütte und ſtand auf einem
wüſten Platz der ſeit Menſchengedenker kaum jemals ein Garten
geweſen ſein konnte Auf der einen Seite des Hauschens zog
ſich ein breiter offener von Binſen umrahmter Graben hin
deſſen tiefes ſchwarzes Waſſer ſich in die Themſe ergoß

Zu der Lage Jhres Hauſes kann ich Jhnen gerade nicht
Es könnte hier wohl etwas leb

jafter ſein
Ja das könnte es ſchon erwiderte Wilſom mürriſch

Jch zog hierher weil ſonſt niemand das Haus bewohnen
mochte und es beinahe umſonſt zu haben war Vor ſieben
der acht Jahren hat ein alter Geizhals ſich hier die Kehle

Fürſtinnen anzuklammern erkläre ſich aus einer gewiſſen Bauernſchlauheit
Boitſchew habe erwartet daß wenn er ſich mit dem Fürſten decke er eine
Verurtheilung nicht zu gewärtigen haben werde Aber ſchon der Unter
ſuchungsrichter habe Boitſchew erklärt daß er tnit dieſem Syſtem nicht
durchkommen werde Darauf habe er ſein Prinzip gewechſelt und ſich
aufs Leugnen gelegt während doch die klarſten Beweiſe gegen ihn vor
gelegen hätten Wenn ſich Boitſchew auf einen Befehl des Fürſten berufen

habe ſo ſei das wohl dahin zu erklären daß der Fürſt vielleicht den
Auftrag gegeben hatte Anna Simon die vor dem Palais in Philippopel
fortwährend Lärm gemacht habe wegzubringen Das ſei dann von
Boitſchew in ſeiner Weiſe dem Novelics gegenüber ausgelegt worden

Den Palaſtdiener Avradali den gefürchteſten Mann Bulgariens zu
nennen ſei lächerlich Niemand nehme dieſen dort recht ernſt Avradali
war urſprünglich Kaufmann und wurde unter Aleko Paſcha in Oſtrumelien
eine Art von Ceremonienmeiſter Da er im Hofleben bewandert war nahm
ihn Fürſt Alexander als Hofintendanten und benützte ihn zu allerlei
Kommiſſionen Er Stoilow habe ihn bei ſeinem Eintritte als Präfekten
vorgefunden ſeine Unfähigkeit zu einem ſolchen Poſten aber da Jener des
Schreibens kaum kundig war ſofort erkannt Wegen ſeiner Verwendbar
keit und da er ein höflicher und anſtändiger Menſch war ſei er in der
Kanzlei des Fürſten angeſtellt worden aber Niemand in Bulgarien traue
ihm irgend einen Einfluß zu

Stoilow reſumirte ſein Urtheil über den Prozeß nochmals dahin
Lediglich der Umſtand daß die Politik jetzt keine Veranlaſſung zu Angriffen
gegen den Fürſten bietet hat den Prozeß Boitſchew mit dem Hofe verquickt
Daß dieſes Beſtreben hauptſächlich von öſterreichiſcher Seite ausgeht findet
ſeine Erklärung in den geſpannten Beziehungen zwiſchen Bulgarien und
Oeſterreich das mit ſeiner Bulgarien feindlichen Politik jetzt ziemlich iſolirt
daſteht

Zu dieſen Aeußerungen hat wie bereits geſtern erwähnt das offiziöſe
Wiener Fremdenblatt Folgendes bemerkt Es iſt nicht anzunehmen daß

ein verantwortlicher Miniſter ſich ſolcher Ausdrücke bedient und ſpeziell
von geſpannten Beziehungen zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Bulgarien

geſprochen habe von denen in Wien nichts bekannt iſt Wir glauben daher
erwarten zu dürfen daß die Aeußerungen Stoilows nicht richtig wieder
gegeben ſind und daß von kompetenter Seite eine Richtigſtellung derſelben
erfolgen wird

Ferner liegen folgende Aeußerungen der Preſſe vor Die Wiener
Reichswehr meint die Angriffe auf Oeſterreich ſeien ein Lieblings

thema des Fürſten und daher auch Stoilows in allen Geſprächen Sie
gingen aus verletzter Großmannsſucht des Fürſten und unbefriedigter
Eitelkeit hervor weil ſich der öſterreichiſche Hof ihm gegenüber ablehnend
verhalte Auch ärgere er ſich darüber daß Oeſterreich ſeinen ſo oft aus
geſprochenen Wunſch den Legationsſekretär Baron Hoenning aus Sofia
abzuberufen unberückſichtigt ließ Jedenfalls dürfte der Prozeß Boitſchew
noch ein diplomatiſches Nachſpiel haben da Oeſterreich nicht geſonnen zu
ſein ſcheint ſich bei dem Philippopeler Urtheil mit ſeinen mildernden
Umſtänden zu beruhigen und die Ausfälle Stoilows werden zu einer
ernſten Verſtimmung zwiſchen Oeſterreich und Bulgarien führen ſelbſt wenn

ſie abgeleugnet werden ſollten Daß der Kaiſer Franz Joſef gewiſſe Be
merkungen weder ihm noch dem Fürſten jemals vergißt wird der
orientaliſche Hof in Soſia noch zu empfinden haben Der pPeſter Ll
ſchreibt Herr Stoilow führt eine ſolch unverſchämte Sprache gegen
Oeſterreich Ungarn als wenn er überzeugt wäre daß Bulgarien unter der

Der Geiſt des alten Geizhalſes geht manchmal um zwölf Uhr
Nachts hier um ſagen die Leute Laßt ihn umgehen bis er s
müde wird denke ich mir kommt er nicht in den Weg und
wenn er käme würde ich mich nicht vor ihm fürchten Treten
Sie näher Herr Kapitän

Wilſom öffnete die Thür und geleitete den Gaſt in das
Häuschen welches die Vorurtheile beſchränkter Menſchen ihm
miethefrei zu bewohnen geſtatteten

Das Mädchen das Fernam in dem Wirthshauſe zu Wapping
geſehen ſaß vor dem Küchenherd auf dem ein dürftiges Feuer
brannte Die Hände ruhten müßig im Schoß und in Ge
danken verſunken ſtarrte die Sängerin in die Flammen als
aber die beiden Männer eintraten blickte ſie auf

Sie hatte kein Wort des Willkommens für ihren Vater
Mit forſchendem Blick ſah ſie zu ihm auf und mit einem Aus
druck der Angſt und des Bangens muſterte ſie den Fremden
Wenige Minuten ſpäter geſellte ſich auch Dennis Wayman
zu ihnen und als Anna ihn erkannte zuckte ein Blick des
Entſetzens über ihr Geſicht

Jch habe Wayman und einen Freund von ihm zum
Abendbrot mit herausgebracht Anna ſagte Wilſom Was
kannſt Du uns zu eſſen geben Jch weiß daß noch ein Stück
kaltes Rindfleiſch und Brot und Käſe da iſt Der Herr Ka
pitän hat für Wein geſorgt wir werden alſo nicht gerade Noth
zu leiden haben Nimm Dich zuſammen Mädchen Du ſcheinſt
mir heute Abend wieder bei recht übler Laune aber Du ſollteſt
doch endlich wiſſen daß ſo etwas bei mir nicht zieht Wenn
Sie jemals eine hübſche Frau heirathen wollen Herr Kapitän
wendete er ſich lachend an ſeinen Gaſt überzeugen Sie ſich
erſt ob ſie nicht mit einem bösartigen Gemüth behaftet iſt
denn Sie werden oft finden je hübſcher eine Frauensperſon
iſt deſto mehr hat ſie in der Regel den Teufel im Leibe
Und nun Anna mach daß Du fortkommſt und uns das
Abendeſſen bringſt

Das Mädchen verſchwand und kehrte bald mit dem beſtelltent h und ſeit dieſer Zeit überließ man es dem Verfall Mahle zurück Die Augen des Seemanns folgten Anna mit

glorreichen Herrſchaft des Koburgers nichts mehr zu verlieren habe Darin
kann er auch Recht haben Eine journaliſtiſche Polemik wäre unter ſolchen

Umſtänden müßig der grobe Klotz iſt offenbar von der Sehnſucht nach
dem entſprechenden Keil geplagt und dieſe Sehnſucht kann ja erfüllt
werden

aDie Orleans
Halle 8 Auguſt

Das Haus Bourbon hat in ſeinen verſchiedenen Zweigen Jahrhunderte
hindurch der Menſchheit viel Uebel angethan und wenig Gutes geleiſtet
In der Kriegsgeſchichte nahm es zeitweilig eine hervorragende Stelle ein
aber die meiſten Kriege die es geführt entſprangen ſeinem Wettſtreite
mit dem Habsburgiſchen Hauſe um den Vorrang in Europa und den
Glanz der Dynaſtie Das Haus Bourbon Anjou hat in Spanien und
beiden Sicilien kulturfeindlich geſchaltet Auf dem franzöſiſchen Thron
eröffnet ſich die bourboniſche Linie mit Heinrich IV der eitle ruhmſüch
tige Ludwig XIV iſt den Franzoſen noch heute ein Jdeal obwohl er das
Land ins Elend geſtürzt hat ſeine Gewiſſenloſigkeit und die Lüderlichkeit

ſeines Nachfolgers mußte der unglückliche Ludwig XVI auf dem Schaffot
büßen Der 1830 zur Regierung gelangte Zweig der Orleans ſchon
1848 beſeitigt prätendirt in der Perſon des 1869 geborenen Herzogs
Philipp auf den Königsthron Nach dem Geſetze der Republik vom Jahre
1886 iſt den Häuptern der ehemaligen Regentenfamilien der Aufenthalt
in Frankreich unterſagt Herzog Philipp hat im Februar 1890 dieſem
Verbote getrotzt und ſich auf dem Rekrutirungsbureau in Paris geſtellt
um ſeinem wehrpflichtigen Alter entſprechend Soldat zu werden Er iſt
zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt eingeſteckt aber nach vier Monaten

begnadigt worden worauf er ſich nach England begab
Dieſer Streich war auf den Geſchmack der Franzoſen gut berechnet

ſie erzählen gern von den Jugendſünden des Sonnenkönigs haben dem
Prinzen Louis Napoleon dem ſpäteren Kaiſer ſeine Landung mit dem
Adler auf der Schulter verziehen und Boulanger hat als ſeine Popularität

abgenommen hatte ſie im Frühjahr 1888 dadurch aufgefriſcht daß er
gegen das Verbot des Kriegsminiſters Logerot verkleidet mit blauer Brille

und auf Krücken geſtützt Paris beſuchte Jndeß der Franzoſe vergißt
auch ſchnell und der Herzog von Orleans hat neuerdings nur durch ſeine
Liebesgeſchichten mitunter von ſich reden gemacht in welchen er den Chef

des Hauſes Bonaparte den Prinzen Viktor Napoleon in Brüſſel ſchwer
überbieten kann

Des Herzogs Vetter Prinz Heinrich als Sohn des Herzogs von
Chartres 1867 geboren ſeit Jahren wegen Verſchwendung unter Kuratel
geſtellt von ſeinem Vater auf Reiſen geſchickt hat ſich in Aſien und Afrika
bewegt iſt aber ein ſo lockerer Zeiſig geblieben wie zuvor Nachdem er
ſich mit ſeinem Mentor Bonvalot überworfen iſt er an den Hof Meneliks
als Korreſpondent des Pariſer Figaro und des NewYork Herald ge
gangen und hat gleichzeitig eine Landſpekulation in Abeſſinien zu
fördern geſucht für welche ſich ein Syndikat gebildet hatte Vorüber
gehend haben die Pariſer für Heinrich Orleans ſich intereſſirt freilich
mehr weil er ein Prinz iſt als weil er gehaltreiche Berichte ſchreibt
Neuerdings iſt nachgewieſen worden daß er manche Orte die er geſchildert
und aus denen er ſelbſterlebte Neuigkeiten gemeldet nicht geſehen hat und

um dieſe Scharte auszuwetzen hat er dem Chauvinismus ſeiner Lands
leute geſchmeichelt durch Verleumdung der italieniſchen Gefangenen ip

dem Ausdruck innigſten Mitleids und zärtlichſter Liebe Er
zweifelte nicht daran daß der rohe Menſch dieſer Wilſom ſie
ſchlecht behandelte und freute ſich Harker s Warnung mißachtet
und das Haus des Halunken betreten zu haben um das ſchöne
hilfloſe Geſchöpf aus ſeiner troſtloſen Lage zu befreien Sie
von der er nichts weiter wußte als daß ſie ſchön freundlos
und c P war mit ſich zu nehmen und ſie zu heirathen
war ſein feſter Entſchluß

Ob ſie ſeine Liebe erwidern oder ihm für ſeine Hingebung
dankbar ſein würde waren Fragen die ihm zunächſt garnicht
in den Sinn kamen Er dachte nur an ihre unglückliche Lage
und daß er von der Vorſehung dazu beſtimmt ſei ſie zu retten

Das Abendeſſen ſtand auf dem alten wackligen Tiſch und
die drei Männer ſetzten ſich nieder es zu verzehren Valentin
Fernam ſchien warten zu wollen bis auch die Tochter Wilſom s
Platz genommen haben würde doch bemerkte er daß ſie für
ſich nicht mitgedeckt hatte

Du kannſt jetzt zu Bett gehen ſagte Wilſom barſch
Wir wollen uns eine luſtige Nacht machen und dabei würdeſt

Du uns nur im Wege ſein Wo iſt der Alte
Zu Bett an
Um ſo beſſer Mache es nur raſch ebenſo Gute Nacht

Anna antwortete nicht Sie ſah ihn mit einem ernſten
forſchenden Blick an der den Mann zu zwingen ſchien auch
ihr in s Geſicht zu ſehen als ob dieſe großen dunklen Augen
eine gewiſſe Macht ausübten der er ſich vergebens zu ent
ziehen trachtete

Trotzig murmelte Wilſom Jch glaube es hat nie ein
trotzigeres Geſchöpf gegeben

Er zündete eine Kerze an und folgte ſeiner Tochter aus
dem Zimmer

Eine wacklige Treppe führte zu dem oberen Stockwerk
Wilſom fand das Mädchen auf der oberen Stufe der

Was ſtehſt Du noch hier herrſchte er ſie
Treppe ſtehen als ob ſie auf Fernam wartete

an Weshalb
gehſt Du richt zu Bett
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I A n äääSchoa Daß in Folge deſſen ihm einige Duelle bevorſtehen wird ihm
erwünſcht ſein denn durch die Reclame die ihm dieſe wohlfeile und gefahr

loſe Tapferkeit leiſtet wird er in Paris für zwei dis drei Wochen Löwe
des Tages Während ſeines Aufenthaltes dyrt pflegt er in den leygrd
Reſtaurants das große Wort zu jühren Die Familie Oeleans ichon
vergeſſen wenn ſie nicht große Wyſttz hätte

Prinz Heinrich hat übrigens laut neuerer Meldung von Alexandrien
aus an den General Albertone telegraphirt er bedaure die Anklagen gegen
die italieniſchen Offiziere nicht zurücknehmen zu können ferner kündigt er

eine weitere Veröffentlichung an die das italieniſche Offizierkorps ſchwer
belaſtet Außer dem Ehrenhandel mit Albertone werde er alle übrigen
uelle ablehnen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Verlin 2 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hat heute
die Reiſe nach Rußland angetreten Das Geſchwader iſt laut Meldung
aus Kiel Vormittags nach Kronſtadt abgedampft Der Kreuzer König
Wilhelm das Flaggſchiff des Contreadmirals Prinzen Heinrich nahm
die Spitze Jn Kiellinie folgten die an eh der zweiten Diviſion
Sachſen und Würtemberg alsdann die Panzerſchiffe der erſten

Diviſion Wörth Weißenburg Brandenburg Kurfürſt Friedrich
Wilhelm mit dem Geſchwaderchef Vizeadmiral Thomſen an Bord Die
Aviſos Greif und Jagd begleiten das Geſchwader

Der Großherzog von Baden hat nach der Badiſchen
Landeszeitung an den 18 Abgeordnetentag des Badiſchen Militär
vereins der in Wertheim tagte und mit dem zugleich die Enthüllung
eines Kaiſer Wilhelm Denkmals verbunden war ein Schreiben gerichtet
in dem er auf das Heer als Bildungs und Erziehungsmittel hinweiſt
das uns befähige zur Bekämpfung ſo mancher Verſuche die den Frieden
der Familie und die Ordnung des Staates zu zerſtören geeignet wären
Solcher Kampf müſſe zum Siege führen denn er habe als ehrenvolle Ziele
die Wahrung von Ruhe und Sicherheit Zum Schluß wies der Groß
herzog darauf hin daß man ſich die Intereſſen des Reiches und des
Landes nicht im Gegenſatz denken dürfte Wenn es gelte das Anſehen des
Reiches in der Welt zu ſtärken müſſe das Land dafür einſtehen zum
eigenen Schutze

Zum Rektor der Univerſität Berlin iſt für das nächſte
Studienjahr Profeſſor Schmoller gewählt worden Die Wahl wird alsKundgebung gegen die Stumm ſSe Richtung aufgefaßt Schmoller

iſt Mitglied des preußiſchen Staatsraths und der preußiſchen Akademie
der Wiſſenſchaften Er gehört zu den Gründern des Vereins für Sozial
politik und hat ſich namentlich auf dem Gebiete der wirthſchaftsgeſchicht
lichen Studien einen bedeutenden Namen erworben Jn der neueren Zeit
hat er ſeine Studien auf die preußiſche Verwaltungs und Wirthſchafts
geſchichte koncentrirt deren Ergebniſſe er hauptſächlich in der Zeitſchrift
für preußiſche Geſchichte und Landeskunde und in dem von ihm ſeit 1881
herausgegebenen Jahrbuch für Geſetzgebung Verwaltung und Volks
wirthſchaft im Deutſchen Reich veröffentlicht 5

Zum Kapitel Kriſengerüchte ſchreibt die Norddeutſche
Wie neuerdings üblich geworden hat man in der Preſſe auch an die

jüngſte Reiſe des Vicepräſidenten des Staats miniſteriums und
des Miniſters des Jnnern zu Sr Majeſtät dem Kaiſer nach Kiel allerlei
Gerüchte und natürlich auch ſolche über bevorſtehende oder ſchwebende
Kriſen geknüpft Schon der Urſprung dieſer Gerüchte läßt erkennen daß
wie wir zu verſichern in der Lage ſind ihnen jeder thatſächliche Hinter
grund fehlt Ganz unkontrollirbare Gerüchte ſollen in den diplomatiſchen
Kreiſen Petersburgs umlaufen Denſelben zufolge wäre es gewiß daßder Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe ſich gelegentlich des Kaiſerbeſuches

in Petersburg vom Zaren in ſeiner Eigenſchaft als deutſcher Kanzler und
preußiſcher Miniſterpräſident verabſchieden und daß ſich Herr v Bülow
dem Kaiſer Nikolaus bereits als der neue Reichskanzler vorſtellen würde
Fürſt Hohenlohe ſoll bereits ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht haben Herr
d Bülow werde die ruſſenfreundliche Politik ſeines Vorgängers fortſetzenEs iſt möglich daß dieſe Petersburger Mittheilungen reſend ſind

Die Kündigung des deutſch engliſchen Handelsvertrag sſeitens der Londoner Regierung hatte in Berliner politiſchen Kreiſen ader

dings einige Ueberraſchung hervorgerufen Nachdem jedoch mehrere dem
Kabinet Salisbury naheſtehende engliſche Blätter die Kündigung in bemerkenswerthen Artikeln gloſſirt und dadurch einen klaren uederbli über

die Gründe welche die Londoner Regierung ſo handeln hießen ermöglicht
haben glaubt man nunmehr mit Ruhe abwarten zu ſollen was England
weiter unternehmen wird Daß dieſes Werth legt auf den Abſchluß eines
neuen Handelsvertrags wird man aus dem Umſtande folgern dürfen daß
bei der gleichzeitigen Kündigung des Handelsvertrags mit Belgien zu
verſtehen gegeben wurde die großbritanniſche Regierung ſei zu Verhand
lungen für einen neuen Vertrag geneigt Um wieviel größer muß dieſe
Neigung da Deutſchland gegenüber ſein mit dem England einen weſentlich
umfaſſenderen Handelsverkehr unterhält als mit Belgien Es wäre in der
That zu wünſchen daß die deutſche Regierung bei dieſem Anlaß der
üblichen zuvorkommenden Höflichkeit ſich entäußert und den Vettern
jenſeits des Kanals mit kühler Zurückhaltung begegnet Der jetzt ge
kündigte Vertrag tritt ohnehin erſt mit dem 30 Juli 1898 außer Kraft
und ob bis dahin noch Herr Chamberlain auf deſſen Anregung die
Kündigung erfolgte die erſte Geige im Kabinet Salisbury ſpielt kann
als feſtſtehend nicht angeſehen werden

Die e h Frage wird in der Revue hebdo
madaire von Maurice Talmeyr der bisher zu den ſtärkſten Chauviniſten
gehörte wie woig beſprochen Zwanzig V lang hatte ſich für Frank
reich Alles um die Wiedereroberung von ElſaßLothringen gedreht Man
richtete keine Rede an die Menge ohne an die verlorenen Provinzen zu

Miliwoch VBenrral Sageiger für Halle und ven Saat s eel

Couplet die komiſchen Nummern unterbrochen hätte In wenigen Jahren
das Alles dahingefallen und der Revanchegedanke von dem wir lebtennicht r Can der uns am Leben erhält Wovon leben wir

an weiß es kaum und ich g daz wir gegenwärtig
von nicht einmal von Jlluſionen leben aber die betrübende That

i da der Gedanke die derlorenen Länder wiederzugewinnen bildet
nicht mehr den nationalen Angelpunkt Vielleicht wird es eines Tages
ein Wiedererwachen geben aber nie war die patriotiſche Apathie größer

als jetzt und die h Frage exiſtirt für uns ſo zu ſagen
nicht mehr Den Grund dieſes Nachlaſſens des Revanchegedankens findet
Talmeyr in der parlamentariſchen Parteipolitik welche alle anderen
Intereſſen zurückdränge Er ſelbſt bleibt auf dem Standpunkte ſtehen daß
Frankreich nur dadurch ſeinen Rang als Großmacht behaupten könne daß
es auf die Rückgewinnung der verlorenen Provinzen hinarbeite Der
Waffenſtillſtand zwiſchen beiden Völkern könne dreißig oder auch funfzig
Jahre dauern aber er bleibe ein Waffenſtillſtand Bei dieſen perſönlichen
Anſichten Talmeyr s hat ſeine Veſtätigung daß der Revanchegedanke in
Frankreich im Verſchwinden begriffen iſt nur um ſo größeren Werth

Ein überaus beachtenswerther Verſuch, dem man nur
das beſte Gelingen wünſchen kann ſoll im 10 Armeekorps gemacht
werden Er hat zum Zweck den Soldaten die im Herbſt zur Reſerve
übertreten ſchon vor ihrem Abgang aus der Armee eine Arbeitsſtelle
zu verſchaffen Um dies zu erreichen haben ſich die Bezirkskommandos
an die Kriegervereine gewendet damit ihnen dieſe eine Zuſammenſtellung
liefern an welchem Ort und bei wem Arbeit im Herbſt frei wird und
welcher Art dieſe iſt Dieſe Zuſammenſtellungen werden dann von den
Bezirkskommandos den einzelnen Regimentern zugeſandt die ſie zur
Kenntniß der Reſerviſten bringen Die Anmeldeſtellen in den einzelnen
Kreiſen des Bereichs des 10 Armeekorps ſind bei den Bezirkskommandos
zu erfahren Sollte der Verſuch gelingen der den Reſerviſten manche
nutzloſen Reiſen und Geldausgaben erſpart ſo ſoll er im nächſten Jahr
auch in anderen Armeekorps gemacht werden

Eine deutſche Butterausfuhrgeſellſchaft ſoll Dank den
Bemühungen des Deutſchen milchwirthſchaftlichen Vereins und der Deutſchen
Landwirthſchaftsgeſellſchaft in den nächſten Tagen in Berlin ins Leben
treten Einer der Hauptzwecke des Unternehmens iſt in der Jahreszeit
in der eine Ueberproduktion an Butter vorhanden iſt durch größere Ein
käufe den einheimiſchen Markt zu entlaſten

Altenburg 2 Auguſt Jm Meuſelwitzer Kohlenrevier fanden
in den letzten Tagen unter Betheiligung des Berginſpektors Böhmiſch
Altenburg und des Oberbergraths Krantz Zeitz Verhandlungen mit den
Bergwerksbeſitzern und Direktoren einerſeits und mit dem Vorſitzenden
des Ausſchuſſes der ausſtändiſchen Bergarbeiter andererſeits ſtatt die zu
einem befridigenden Ergebniß geführt haben Man erwartet demnach
die baldige Wiederaufnahme der Arbeit auf allen Werken

Magdeburg 2 Auguſt Nach einem geſtern vom Oberhofmarſchall
Grafen Eulenburg hier eingetroffenen Telegramm hat der Kaiſer die
Enthüllung des Denkmals für Kaiſer Wilhelm J auf Mittwoch 25 Auguſt
Mittags 12 Uhr feſtgeſetzt Das Kaiſerpaar trifft an dieſem Tage von
Wilhelmshöhe hier ein

Wiesbaden 2 Anguſt Es beſtätigt ſich daß das Kaiſerpaar
von Bad Homburg aus während der Kaiſermanöver mit dem italieniſchen
Königspaar den übrigen fürſtlichen Gäſten und dem geſammten Ge
folge im Ganzen über 150 Perſonen an einem noch näher zu be
ſtimmenden Tage hier eintrifft um einer Feſtvorſtellung im hieſigen
königlichen Theater beizuwohnen

Oefterreich Ungarn
Teſchen 2 Auguſt Der polniſche Volkstag iſt von den

Sozialdemokraten geſprengt worden Etwa 1000 Theilnehmer
hatten ſich eingefunden darunter auch einige galiziſche Abgeordnete Der
Führer des Polenklubs begründete eine Reſolution die die Gleichberechtigung
der Polen in Schleſien beim Gericht und in der Verwaltung fordert Als
den Sozialdemokraten das Wort verweigert wurde entſtand ein derartiger
Skandal daß eine weitere Verhandlung unmöglich wurde

Jtalien
Rom 2 Auguſt Während es im demokratiſchen Frankreich Leute

iebt die ſich zwar nicht über das leichtſinnige ehrabſchneideriſche Ge
lunker eines orleaniſtiſchen Prinzen wohl aber über die

Empfindlichkeit und Kühnheit italieniſcher Offiziere verwundern die ihn
zur Verantwortung ziehen und einen ſimpeln General mit der Heraus
forderung eines Sproſſen des Hauſes von Frankreich betrauen giebt eshier ſelbſt im legitimiſtiſchen und klerikalen Lager keine Stimme die ſich

auf die Seite des boshaften franzöſiſchen Herrchens ſtellte Der vatikaniſche
Oſſervatore Romano der natürlich das beabſichtigte Duell mißbilligt

ſpricht die Hoffnung aus daß die alte franzöſiſche Ritterlichkeit eine
geziemende Löſung der Streitfrage finden werde da man begreifen müſſe
daß eine Beleidigung der vom Waffenglück Verrathenen nicht ritterlich
und eine Auspoſaunung und Verallgemeinerung perſönlicher Fehltritte
auch wenn ſie thatſächlich ſind nicht edelmüthig ſei Das Blatt das
ſicherlich zu ſeinen Urtheilen von maßgebender vatikaniſcher Stelle ermächtigt
iſt fügt noch hinzu Wir ſind ausreichend darüber unterrichtet und
glauben es aus unparteiiſcher und gut unterrichteter Quelle zu wiſſen daß
die Aufführung der italieniſchen Offiziere und Soldaten tadellos und be
wundernswerth geweſen iſt ſo lange ihre peinliche Gefangenſchaft dauerte
Wir ergreifen mit Wohlgefallen dieſe Gelegenheit es feſtzuſtellen und zu
verſichern und wir können demnach nur mit dem lebhafteſten Bedauern
von Chriſten und Patrioten ſehen daß tapfere Offiziere die Vertheidigung
einer ſo tadelloſen Aufführung einem ſcharfen Degen und dem ſinnloſen
Ausgange eines Zweikampfes überlaſſen Entſchließt ſich der Sproſſe
des Hauſes Frankreich zu einer Zurücknahme ſeiner Klatſchereien ſo wird
der Oſſervatore ſich rühmen können die ehrenvolle und ſittliche Löſung
der Streitfrage herbeigeführt zu haben Vergl dazu den heutigen zweiten
Leitartikel Red

erinnern und man betrat keine Singſ wo nicht ein patriotiſches
4 Auguſt

Frankreich
Paris 2 Auguſt Präſident Faure bereiſt gegenwärtig den

Süden Frankreichs Bei der Vorſtellung der Mitglieder des Generalrathes des Departements Dröme verſicherte der Proſiden desſelben mit

einer Anſpielung auf die Fahrt des Präſidenten nach Rußland Unſere
Herzen werden Sie e und vereint mit dem Jhrigen pochen wenn der Jubel
des ganzen Rußland Sie umgiebt Denn wir wiſſen daß dieſer Beſuch
eine bleibende Freundſchaft der beiden großen Nationen zur Folge hat
daß er die Bürgſchaft der Sicherheit unſeres Landes und des Friedens der
Welt bedeutet Faure antwortete er werde geſtützt von ſo patriotiſchen
Gefühlen ſeine Aufgabe um ſo leichter erfüllen können Bei einem Bankett
der Handelskammer zu Valence ferner äußerte Faure zur Ueberwindung
der augenblicklichen Kriſis müſſe der Handelsſtand ſelber im Auslande
neue Abſatzwege für den nationalen Gewerbefleiß aufſuchen Es ſollen
uns ſo bemerkte er nicht Andere das Abſatzgebiet im Auslande ent
reißen Dieſe Anſpielung Deutſchlands Handelsfortſchritt zurück
zudrängen ward mit gebührendem Jubel aufgenommen Reden allein
thun es freilich nicht

Großbritannien
London 2 Auguſt Daß die Handelsverträge mit Deutſch

land und Belgien gekündigt worden ſind findet in England durchweg
eine günſtige Aufnahme Von den Aeußerungen der Preſſe 4 wir
diejenige der Times ſchon erwähnt Sie fügt hinzu die britiſche Aus
fuhr nach Deutſchland betrage nur 7 bis 8 Prozent der geſammten
Ausfuhr Großbritanniens elbſt wenn alſo der deutſche Tarif jetzt
einigermaßen verſchärft werde müſſe man das als einen mäßigen Preis
für unmittelbare und noch werthvollere mittelbare Vortheile anſehen die
von der von Kanada ausgehenden Bewegung zu erwarten ſeien Auch
die Daily News das Hauptorgan der Oppoſition ſtimmt mit der Times
in der Annahme überein die möglichen nachtheiligen Folgen ſeien
weniger bedenklich als vielfach angenommen werde der Werth der
Handelsverträge werde oft übertrieben an Vergeltung könne Deutſchland
kaum mehr thun als bereits geſchehen ſei Nachdem es inzwiſchen bekannt
geworden daß die britiſche Regierung ſowohl in Berlin wie in Brüſſel
ihre Geneigtheit zu Verhandlungen über einen neuen Vertrag zu erkennen
gegeben ſchreibt die Times in einem zweiten Artikel die Deutſchen
ſähen ein daß in einem wirthſchaftlichen Kampfe mit England nichts zu
gewinnen ſei Der Handelsverkehr zwiſchen zwei Ländern ſei zum Vortheil
für beide und beide werden verlieren wenn der Handel ohne Noth ge
hemmt oder länger als unvermeidlich ſchwankenden Verhältniſſen unter
worfen bleibe
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Ans der Amgebung
Reideburg 2 Auguſt Pfarrſtelle Die erledigte hieſige Pfarr

ſtelle iſt dem bisherigen Konſiſtorialrath in Stettin Herrn Gutſchmidt
übetragen

r Merſeburg 2 Auguſt Unfall Der in der Blancke ſchen
Fabrik hierſelbſt beſchäftigte Arbeiter Guſtav Hirſch gerieth beim Walzen
von Centrifugenplatten mit der rechten Hand in das Walzwerk welches
ihm den 4 Finger vollſtändig zerquetſchte Er mußte in die Halleſche
Klinik aufgenommen werden

Merſeburg 2 Auguſt Nobler Radfahrer Der Kirſch
pflücker N von hier kam wie berichtet vor einigen Tagen durch einen
Radfahrer aus Weißenfels zu Schaden indem der Radfahrer ſich dreiſt
über die beſtehenden polizeilichen Beſtimmungen hinwegſetzte und auf dem
Fußgängerwege fuhr dabei aber die Leiter auf welcher der Kirſchpflücker
ſtand umriß Der Radfahrer hatte den Vorgang in einer hieſigen Gaſt
wirthſchaft erzählt und ſich unter Mittheilung ſeiner Adreſſe zur Zahlung
aller entſtehenden Koſten verpflichtet Eine unter der aufgegebenen Adreſſe
abgeſandte Poſtkarte iſt indeß mit dem Vermerk polizeilich unbekannt
zurückgekommen Es iſt anzunehmen daß der Menſch einen falſchen
Namen angegeben hat

g Burgliebenan 2 Auguſt Ein äußerſt frecher Diebſtahl
wurde in den geſtrigen Morgenſtunden beim Bäckermeiſter Böge hier
verübt indem die Ladenkaſſe ihres Jnhalts beraubt wurde Trotz ſofort
eingeleiteter Nachforſchungen iſt es bis jetzt noch nicht gelungen den
Thäter welchem etwa 15 Mk in die Hände fielen zu ermitteln und zur
Beſtrafung heranzuziehen obwohl hinreichender Verdacht vorhanden iſt

Veunſtedt 2 Auguſt Diebſtahl Geſtern Nachmittag gegen
41 Uhr brach hier in Abweſenheit der Hausbewohner ein anſcheinend
dem Kaufmannsſtande angehörender junger Mann bei einem Häusler ein
Der Dieb durchſuchte alle Behälter mit anerkennenswerther Gründlichkeit
und eignete ſich nur das vorgefundene baare Geld 60 Mk an Der
Thäter iſt 19 bis 20 Jahre alt er war mit grau und braungeſtreiften
Beinkleidern dunkelblauem faſt ſchwarzen Jacket weißem Strohhut mit
ſchwarzem Band und Segeltuchſchuhen bekleidet Er iſt von mittlerer
Figur und hat ein hageres blaſſes Geſicht er trug einen Schirm bei ſich
Wahrſcheinlich hat der Dieb in Halle übernachtet Auf ſeine Ergreifung
iſt eine Belohnung ausgeſetzt

r Reinsdorf 2 Auguſt Verſtorben Der Steinbruchsarbeiter
Ernſt Pätzold welchem am Freitag Nachmittag in dem Steinbruche des
Herrn Oberamtmann Bieler beide Beine zerſchmettert wurden iſt in der
Halleſchen Klinik ſeinen furchtbaren Verletzungen erlegen

Granſchütz 31 Juli Unfug Kaum iſt die neue Begräbniß
ſtätte hier fertiggeſtellt ſo iſt auch ſchon die Thür von ruchloſen Thätern
gewaltſam erbrochen worden durch die eifrigen Nachforſchungen des
Gendarmen Reuling iſt man den Thätern zwei Knechten auf der Spur

r Karlsfeld 1 Auguſt Unfall Der Mäher Karl Wacker
nagel welcher bei der Feldarbeit plötzlich von Schwindel befallen wurde
fiel ſo unglücklich in die Senſe daß er eine erhebliche Verletzung am
rechten Schienbein erlitt und in die Halleſche Klinik gebracht werden
mußte

Warum haben Sie dieſen Fremden mitgebracht rief das
Mädchen ohne Wilſom s Frage zu beachten

Was geht das Dich an Jch habe ihn mitgebracht weil
er mich hierher z begleiten wünſchte Jſt das eine gute Ant
wort Jch habe ihn mitgebracht weil er Geld zu verlieren
hat und in der Laune iſt es zu verlieren Jſt das eine beſſere
Antwort

Ja erwiderte das Mädchen mit einem Blick des Ent
ſetzens Sie werden ihm ſein Geld abgewinnen und wenn
er in Zorn geräth Streit mit ihm anfangen ganz ſo wie in
jener grauenvollen Nacht vor drei Jahren als Sie gleichfalls
mit einem fremden Seemanw nach Hauſe kamen und was jenem
geſchah wird auch dieſem geſchehen Vater rief das Mädchen
lötzlich mit leidenſchaftlichem Ausdruck laſſen Sie dieſen
ann lebend und geſund aus dem Hauſe Manchmal glaube

ich daß mein Herz beinahe ſchon ſo verhärtet iſt wie das
Jhrige aber dieſer Fremde vertraut uns laſſen Sie ihm nichts
Böſes widerfahren

Weshalb ſollte ihm Böſes widerfahren
Einige Augenblicke ſtand Anna ſchweigend vor ihrem Vater

den Kopf geſenkt und das Geſicht im Schatten dann richtete
ſie ſich wieder auf uud ſah ihn flehend an

Der andere murmelte ſie Der andere Ich erinnere
mich was ihm

Schweig Mädchen fuhr Wilſom wild auf Glaubſt
Du ich werde Dein wahnvwitziges Geſchwätz noch länger ge
duldig anhören Geh zu Bett und ſchlafe und je feſter Du

läfſt deſto beſſer wird es für Dich ſein wenn Du nicht für
alle Zukunft ganz außerordentlich feſt ſchlafen willſt

Der Schurke ergriff ſeine Tochter am Arm und ſtieß ſie
in ein Zimmer deſſen Thür offen ſtand Es war das düſtere
Stübchen welches Anna das ihrige nannte Wilſom ſchlug
die Thür zu und verſchloß ſie mit einem Schlüſſel den er
aus der Taſche zog einen Schlüſſel der jede Thür im Hauſe
ſchloß Und jetzt ſchmeichle ich mir daß Du gut verwahrt
biſt mein hübſches Singvögelchen murmelte er

ß e ee
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Er kehrte zu ſeinem Gaſt zurück der inzwiſchen von Way
man genöthigt worden war zu eſſen und zu trinken und in
ſeiner gutmüthigen Art dem gaſtfreundlichen Drängen des

Mannes nachgegeben hatte
h

Allein in ihrem Zimmer öffnete Anna das Fenſter und
blickte in die rabenſchwarze Finſterniß der Nacht hinaus und
horchte auf die Stimmen der drei Männer in dem Zimmer
unten

Die Stimmen tönten ſehr deutlich zu ihr herauf Dann
und wann ſchien ein herzliches Gelächter die morſchen Balken
zu erſchüttern nach einer Weile aber wurde unten alles ſtill
Anna wußte daß die drei Männer jetzt mit dem Kartenſpielen
beſchäftigt waren

Ja ja murmelte ſie es wird alles ſo geſchehen wie
in jener Nacht erſt die lauten Stimmen und das Gelächter
dann das Schweigen dann großer Gott wird das
Ende ſein wie es in jener Nacht war

Jn ſtummem Schmerz faltete ſie die Hände und ſank am
offenen Fenſter in die Kniee den Kopf auf das Fenſterbrett

eſtütztß Stundenlang verharrte die Unglückliche in derſelben Stellung

während der kalte Nachtwind ſie umwehte Jn dem Zimmer
unten ſchien alles ruhig nur zuweilen hörte man die Stimmen
aber gedämpft und vorſichtig das heitere Lachen war ganz
verſtummt

Ein matter grauer Streifen dämmerte im Oſten auf der
erſte Schimmer des anbrechenden Morgens

O wenn dieſe Nacht nur erſt vorüber wäre murmelte
Anna wenn ſie nur ohne eine Miſſethat endete

Die Worte ſchwebten noch auf ihren Lippen als die Stimmen
unten laut und barſch durcheinander tönten Bleich und
zitternd ſprang das Mädchen in die Höhe Die zornigen Stimmen
wurden mit jedem Augenblicke lauter Ein Kämpfen und Ringen
folgte ein Tiſch fiel krachend um Glasſcherben klirrten ein
ſchweres dumpfes Getöſe das im ganzen Hauſe wiederhallte

und die hölzernen Wände bis in die Grundfeſten erſchütterte
drang zu Anna herauf v

Auf den Fall folgte lautes Aechzen dann gedämpftes
Murmeln und vorſichtiges Geflüſter

Das Fenſter von Annas Zimmer ging auf die Landſtraße
und ſie konnte von dort aus weder den Graben noch den Fluß
ſehen

Sie verſuchte die Thür zu öffnen die wie Anna nicht
anders erwartet hatte feſt verſchloſſen war

Die Unmenſchen würden mich tödten wenn ich mich
zwiſchen ſie und ihr Opfer drängte ſeufzte ſie und ich
fürchte mich zu ſterben

Sie ſchlich zu ihrem Bett warf ſich angekleidet darauf
nieder und hüllte ſich in ihre Decke

Zehn Minuten ſpäter wurde ein Schlüſſel im Schloß um
gedreht und die Thür leiſe und vorſichtig geöffnet Der
ſchwarze Wilſom ſpähte in s Zimmer

Der Schimmer des bereits anbrechenden Tages beleuchtete J n

das bleiche Geſicht des jungen Mädchens Jhre Augen waren
geſchloſſen und ihre Athemzüge laut und regelmäßig

Sie ſchläft flüſterte Wilſom jemandem zu der draußer
ſtand ſie ſchläft feſt wie ein Murmelthier

Er zog ſich wieder zurück und verſchloß die Thür faſt ohne
jedes Geräuſch

2

Joſeph Harker arbeitete mit Fleiß und Eifer an Bord des
Pizarro und am vierten April war alles in ſchönſter Ord

Am Morgen des fünften war das Schiff herrlichnung rlichanzuſehen und Harker betrachtete es mit dem Stolz eines

haben

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 4 Anguſt 1897
Bei nördlichem Winde zeitweiſe aufheiterndes warmes und

meiſt trokeuncs Wetter

Mannes der ſich ſagen darf nicht vergebens gearbeitet zu
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AGSSa waetttr Glinde 2 Auguſt Unvorſichtig Die Sjährige Arbeitertochter

da Lutter ſpielte mit einem ſcharfen Meſſer ſo unvorſichtig daß ſie ſich
elbe in das linke Auge ſtieß Sie wurde in die Halleſche Klinik

gebracht wo die Operation des ſchwer verletzten Auges vorgenommen
werden mußte

pr Eisleben 2 Auguſt Ankauf beſchädigter Häuſer Der
Gärtner Karl Kaiſer welcher wegen Ankaufes ſeiner in der Zeißing
ſtraße gelegenen beſchädigten Häuſer mit der Gewerkſchaft in Unterhandlung

etreten war hatte von derſelben einen Preis von 80000 Mk gefordert
deu iſt ihm endlich mitgetheilt worden daß dieſe Summe bewilligt iſt

ie Ankäufe beſchädigter Häuſer gehen doch nicht ſo ſchnell vor ſich als
man Anfangs glaubte

Kloſtermansfeld 2 Auguſt Hundeſperre Bierfeſt,
Jm nahen Hergisdorf iſt ein wüthkranker Hund frei umherlaufend
geſehen worden Aus dieſem Grunde iſt für den dortigen Amtsbezirk
eine dreimonatliche Hundeſperre angeordnet worden Am Sonn
tag den 22 Auguſt feiert die Belegſchaft des Hirſchwinkler Reviers
ihr Bierfeſt in althergebrachter Weiſe

Bitterfeld 2 Auguſt Hochwaſſer Das Hochwaſſer nahm
im Laufe des geſtrigen Tages einen immer bedrohlicheren Charakter an
Die hieſigen Feuerwehren hatten bereits den ganzen Tag über mit allen
Kräften gearbeitet um einen Durchbruch des Dammes zu verhüten Leider
waren die Anſtrengungen wie geſtern bereits berichtet nicht von dem er
wünſchten Erfolg gekrönt Abends wurden die Wehren angeſichts der
immer ſteigenden Gefahr zum zweiten Male alarmirt um die bis dahin
noch gehaltenen Dämme weiter zu ſchützen und ſtellenweiſe zu erhöhen
Alle gefahrdrohenden Stellen wurden über Nacht mit ſtarken Wachen be
ſetzt Heute Morgen um Iz6 Uhr ertönten wiederum Nebelhorn und
Sturmglocke denn die Waſſer nahmen in ihrer Verbreitung immer größereDimepſtoren an ſodaß die Röhren Wieſen Windmühlen und Zimmer

ſtraße ſowie die Sorge und der neue Theil des Friedhofs unter Waſſer
geſetzt waren Jn der erſtgenannten Straße mußte ſämmtliche in Parterre
Räumen befindliche Habe in Sicherheit gebracht werden hier ſteht das
Waſſer augenblicklich ſtellenweiſe 90 bis 100 em hoch Alle Keller in
den genannten und noch verſchiedenen anderen Straßen ſind bis zur
Wölbung gefüllt ſodaß der Zuſammenbruch der Kellergewölbe zu befürchten
iſt Auch in den meiſten höher gelegenen Gebäuden der Alt ſowie Neu
ſtadt ſtaut das Waſſer und fängt an die Keller zu füllen Jm Nachbarort
Friedersdorf wüthet das Hochwaſſer derartig daß ſchon ganze Wohn
gebäude dem Einſturz nahe ſind Das Wohnhaus von Auguſt
Wötzel ein Stallgebäude bei Ewald Mieth und ein Hintergebäude von
Karl Trappil ſind derartig beſchädigt daß ſelbige ſchon als eingeſtürzt
zu betrachten ſind

Weißenfels 2 Auguſt Ausſtand Jn der Schuhfabrik von
Wilsdorf ſind ſämmtliche Arbeiter in den Streik getreten

Magdeburg 2 Auguſt Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich Sonntag Abend kurz nach 10 Uhr in der Wilhelmſtraße
unter den Eiſenbahnbrücken Um dieſe Zeit wurde eine Anzahl Pferde
dem hieſigen Tatterſall gehörig vom Rothenhorn nach Hauſe vor dem
Ulrichsthor gebracht Sie kamen die Wilhelmſtraße im Galopp entlang
Vier Reiter paſſirten die bei den Neubauten der Eiſenbahnbrücken an
gebrachten Gerüſte glücklich zwei Pferde rannten aber mit ſolcher Gewalt
gegen dieſe daß ſie ſofort zuſammenbrachen und nach kurzer Zeit ver
endeten Aber auch einer der beiden Reiter trug ſchwere Verletzungen
vorzugsweiſe am Kopfe davon er wurde ſofort mittelſt Droſchke nach
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Die Urſache des Unfalls wird von
den Betheiligten darauf zurückgeführt daß die erſten Pferde ſich in Trab
gefetzt hatten worauf die anderen folgten Die Reiter junge Leute
welche die Pferde zum Vergnügen nach Hauſe brachten hatten die Thiere
nicht genügend in der Gewalt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 3 Auguſt
Fernſprechverkehr Vom 2 Auguſt ab iſt der Fernſprechverkehr

zugelaſſen zwiſchen Apolda einerſeits und folgenden Fernſprechſtellen des
Oberpoſtdirektionsbezirks Halle a Halle a Ammendorf Rade
well Trotha Cröllwitz Schkeuditz Merſeburg Naumburg a S und
Weißenfels andererſeits Die Gebühr für ein gewöhnliches Geſpräch bis
zur Dauer von 3 Minuten beträgt im Verkehr zwiſchen Apolda einerſeits
und Merſeburg Naumburg Weißenfels andererſeits 25 Pf im Verkehr
mit den übrigen Aemtern 1 MkDas Wetter im Monat Auguſt ſoll nach der Prophezeiung
Profeſſor Falb s durchſchnittlich warm und trocken ſein Die Voraus
ſetzungen Falb s lauten wie folgt 1 bis 5 Auguſt Jm Anſchluß an
die Witterung der vorausgehenden Tage dauern die Regen noch fort
Der Paroxismus des letzten kritiſchen Termins läuft noch in zahlreichen
Gewittern aus die beſonders um den 4 oder 5 allgemein auftreten
dürften Die Temperaturen ſind nahezu normal 6 bis 10 Auguſt
Nach den ſtarken Ausſcheidungen des atmoſphäriſchen Waſſerdampfes in
den vorausgehenden Tagen tritt nun eine auffallende Trockenheit ein Die
Temperatur iſt anfangs namentlich am Morgen verhältnißmäßig kühl
In den letzteren Tagen wird es wärmer 11 bis 21 Auguſt Das
Wetter wird allgemein trocken und ſchön Niederſchläge und Gewitter
treten anfangs gar nicht um den 15 und 18 etwa vereinzelt und mäßig
auf Trotz dieſer Trockenheit bleibt die Temperatur bis zum 18 etwa
ziemlich normal Erſt von da ab iſt eine ſtarke Steigerung derſelben zu
erwarten Der 12 iſt ein kritiſcher Tag zweiter Ordnung 22 bis
26 Auguſt Es treten allenthalben bei verhältnißmäßig hohen Temperaturen
zahlreiche Gewitter ein die jedoch einen trockenen Charakter tragen
27 bis 31 Auguſt Da der 28 ein kritiſcher Tag erſter Ordnung iſt
ſo dürfte nun die Witterung einen auffallenden Umſchwung erleiden Es
wird zunächſt windig und kühl Die Niederſchläge ſind in Zunahme be
griffen Doch ſind wegen der allgemeinen Tendenz zur Trockenheit im
Gegenſatze zu der ähnlichen Mondſtellung des Vormonats bedeutende
Regengüſſe nicht zu fürchten

Jubiläum Sein 25jähriges Jubiläum kann heute Herr
Gelbgießermeiſter Rudolf Krauſe feiern An dieſem Tage ſind 25 Jahre
verfloſſen ſeit er in die hieſige Maſchinenfabrik A Wernicke als Meiſter
eintrat

Allgemeiner ConſumVerein Jn einer geſtern Abend im
großen Saale des Prinz Carl abgehaltenen recht zahlreich beſuchten
außerordentlichen Generalverſammlung wurde über die Vorſchläge des
Aufſichtsraths betr Errichtung einer Central Lagerſtelle be
rathen Die Anregung hierzu war der Verwaltung in der letzten General
verſammlung gegeben Wie Herr Mittag ausführte hat ſich der Aufs
ſichtsrath ſehr eingehend mit der Angelegenheit befaßt Man gelangte
ſchließlich zu der Ueberzeugung daß die Errichtung einer Centrale bei
dem gegenwärtigen Mitgliederſtande von 4460 und bei dem auf 2 Mill
Mark geſtiegenen Jahresumſatze wohl empfehlenswerth erſcheine allerdings
unter der Vorausſetzung daß ſich der Verein entſchließt die Central
Lagerſtelle mit einer Produktionsſtelle zu verbinden Die Verwaltung
ſchlägt vor in der Centrale eine Bäckerei einzurichten Das bisherige
Verhältniß mit einer Anzahl Bäckern habe manchen Anlaß zu berechtigten
Beſchwerden gegeben auch hinſichtlich der Beſchaffenheit der Backwaare
Nach den bisher von Mitgliedern gekauften Backwaaren würden in der
zu errichtenden Bäckerei täglich etwa 100 Centner zu verbacken ſein Neben
der Bäckerei ſollten in der Centrale auch noch Einrichtungen zum Abziehen
von Bier und geeignete Kellereien geſchaffen werden Bisher habe der
Verein jährlich 800 t Lagerbier in Flaſchen verkauft dieſer Zweig ſei abernoch ausdehnungsfähig wenn der Verein auch Weizenbier führt Auf

jedem Fall ſchlage die Verwaltung aber vor daß in Zukunft von dem
Vereine auch Kohlen und Kartoffeln geführt und die hierzu erforderlichen
Veranſtaltungen getroffen werden Dem Vereine ſei ein geeignetes Fabrik
Grundſtück in der Stadt für den Preis von 160000 bis 165000 Mk
angeboten Die Bäckereieinrichtung 2c werde etwa 50000 Mk Koſten
verurſachen An dieſe Ausführungen knüpfte ſich eine recht leb
hafte Erörterung Einige Redner wieſen den Vorſchlag unbedingt
zurück andere meinten dagegen daß die Sache noch nicht ſpruchreif ſei
Der Verwaltung gebühre Anerkennung für die umfaſſenden Vorbereitungen
den Vereinsmitgliedern müſſe aber bevor ein ſo weitgehendes Geſchäft
unternommen werde Gelegenheit gegeben ſein ſich die Sache ruhig zu
überlegenWaſſerrohrbruch Geſtern früh 8/,8 Uhr brach vor dem Grund
ſtück Bernburgerſtraße 1 in Folge eines Waſſerrohrbruches das Straßen
pflaſter zwiſchen dem weſtlichen Straßenbahngleiſe zuſammen Das Waſſer
hatte Abfluß nach dem Kanal gefunden und das Pflaſter in ſolchem
ümfange unterſpült daß 3 Fuhren Schutt zum Ausfüllen der Vertiefung

h waren Der Straßenbahnverkehr konnte aufrecht erhalten

Mikkwoch Geweral
Gewerkverein d enban und MetallarbeiterHirſchDunker a nJn der Verſammlung am Sonnabend hielt Herr

erkmeiſter Dobrint einen Vortrag über Arbeitsloſen Verſicherung
Redner bezeichnet es als recht wünſchenswerth daß ſich alle Arbeiter gegen
Arbeitsloſigkeit verfichern Hierzu biete ſich die beſte Gelegenheit bei den
deutſchen Gewerkvereinen welche die Einrichtung ſchon länger denn 20 Jahre
getroffen und gute Erfolge damit erzielt hätten Ferner wurde noch mit
getheilt daß der hieſige Ortsverband beabſichtigt am Sonntag 29Auguſt die Ausſtellung in Leipzig zu beſuchen ſinmeldungen zur Be

theiligung ſind an die Schriftführer der einzelnen Ortsvereine zu richten
Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Die hieſige

Ortsgruppe veranſtaltet nächſten Mittwoch im Neuen Theater eine öffent
liche Verſammlung in welcher Herr F Schneider Hamburg einen Vor
trag über Stillſtand und Fortſchritt in der HandlungsgehilfenBe
wegen hält

Preis Blumen Corſo Der geſchäftsführende Ausſchuß der
Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung
zu Leipzig veranſſaltet am Sonntag den 22 Auguſt Vormittags
11 Uhr auf dem Ausſtellungsplatze einen r Derſelbe
iſt offen für ſämmtliche Radfahrervereine Deutſchlands Der Fahr Aus
ſchuß ſowie das Preisgericht werden in den nächſten Tagen unter Hinzu
ziehung durchaus bewährter Fachleute gebildet Nennungen für welche
kein Einſatz zu zahlen iſt ſind unter Angabe der Theilnehmerzahl möglichſt
umgehend zu machen Für auswärtige Vereine ſited Preiſe im Werthe
von 200 Mk 175 Mk und 75 Mk ausgeſetzt gleiche Preiſe ſind für
Leipziger Vereine ausgeſetzt Die Zulaſſungskarten für die Theilnehmer
am Corſo berechtigen zum freien Eintritt zur Ausſtellung am Sonntag

Auguſt Nennungsſchluß Montag den 16 Auguſt Abends
r

Königlich Preußiſche Klaſſen Lotterie Die Erneuerung der
Looſe 2 Klaſſe der 197 Lotterie hat unter Vorzeigung der 1 Klaſſen
Looſe bis 12 Auguſt Abends 6 Uhr zu geſchehen

Radfahrſport Zu dem Preisfeſtzug bei dem vom 9 Auguſt
in Bremen ſtattfindenden 14 Bundestage des Deutſchen Radfahrer Bundes
hat ſich auch der hieſige Touren Club Wanderer gemeldet Die wegen
der ſtarken Regengüſſe und der dadurch hervorgerufenen Unfahrbarkeit der
Wege am vorigen Sonntag vom Gauvorſtand ausgeſetzte Tourenfahrt
für den Gau 18 Magdeburg von Perleberg nach Halle wird erſt am
12 September abgehalten werden Das auf dieſem Tag urſprünglich an
geſetzte GauMannſchaftsRennen iſt auf den folgenden Sonntag den
19 September verſchoben

Entwichener Geiſteskranker Der geiſteskranke Schneider Guſtav
Herre am 22 Juni 1867 zu Halberſtadt geboren hat ſich geſtern Abend
gegen 9 Uhr aus der Königl Nervenklinik Mühlrain 7 entfernt H iſt
1,75 m groß er hat braunes Haar breite Stirn graue Augen blonden
Schnurrbart ovale Geſichtsbildung blaſſe Geſichtsfarbe er iſt von ſchlanker
Geſtalt Bekleidet iſt er mit blauweißgeſtreiftem Anſtaltsrock und Hoſe
braunem weichen Filzhut Lederpantoffeln blauen baumwollenen Strümpfen
weißem Hemd gezeichnet K N R bezw K J R Mittheilungen über
n Verbleib des Kranken wolle man an die PolizeiVerwaltung gelangen
aſſen

Wüſter Skandal Am Sonnabend erſchien auf dem hieſigen
Standesamte ein Mann um den Tod ſeiner Tochter anzumelden Er
glaubte dabei beobachten zu müſſen daß ſpäter Erſchienene früher ab
gefertigt ſeien als er Hierüber gerieth er ſo in Wuth daß er furchtbaren
Lärm machte und die Beamten mit Grobheiten geradezu überſchüttete
Gütliches Zureden half nichts und die Aufforderung ſich zu entfernen
blieb unbeachtet Zuletzt blieb nichts anderes übrig als den Mann mit
Gewalt aus dem Hauſe zu bringen Seiner Entfernung ſetzte er aber ſo
heftigen Widerſtand entgegen daß drei Polizeibeamte einſchreiten mußten
um dem Skandale ein Ende zu machen Auf der Polizeiwache beruhigte
ſich der Mann nach kurzer Zeit worauf er auch auf dem Standesamte
ſeine Anmeldung anbringen konnte

Unfälle Der Rollkutſcher Wilhelm Richter ſtürzte geſtern in der
Wuchererſtraße vom Wagen herab als ſeine noch etwas jungen Pferde
vor einem vorbeifahrenden Motorwagen ſcheuten Er erlitt einen Bruch
des linken Unterarmes und Kontuſionen an der Schläfe ſodaß er in die
Klinik gebracht werden mußte Der 4jährige Maurersſohn Conrad
Werner welcher von einem älteren Knuben überlaufen worden war
fiel ſo unglücklich hin daß er einen Schlüſſelbeinbruch erlitt auch er
befindet ſich in kliniſcher Behandlung Der 16 Jahre alte Former
lehrling Albert Rauſch wurde gelegentlich einer Neckerei mit Altersgenoſſen
mittels einer ſpitzen Feile in das linke Auge geſtoßen letzteres dürfte
kaum zu erhalten ſein

Yereins Kalender
Mittwoch 4 Auguſt

Verein der Viktualienhändler S Uhr Engliſcher Hof

Standesamtliche Anghrighten
Standesamt Halle

Anufgeboten
2 Auguſt Der Fiſcher Guſtav Knöchel und Hedwig Roſe Weingärten 44

und Weingärten 49 Der Dachdecker Theodor Schollmeier und Klara
Olm Tholuckſtraße 4 und Schützenſtraße 23 Der Gerichts Aktuar Hugo
Schwarz und Anna Hentſchel Ellrich und Sophienſtraße 29 Der
Stuckateur Hugo Teller und Luiſe Böttcher Mansfelderſtraße 60 und Ule
ſtraße 13 Der Buffetier Hermann Dietrich und Hulda Erdmann Merſe
burgerſtraße 170 Der Zimmermann Hermann Wendt und Luiſe Gensrich
Leutmannsdorf Der Tiſchler Otto Saal und Selma Thierbach Halle a/S
und Holleben Der Bäckermeiſter Louis Alex und Bertha Kämnitz Halle a/S
und Dölsdorf Der Güterbodenarbeiter Karl Krüger und Emma Lehmann
Riemeyerſtraße 15 und Zſcherben

Eheſchließzungt 2 Auguſt Der Schmied Gottfried Kreide und Emilie Degner Freiimfelder

traße 84
Geboren

2 Auguſt Dem Schloſſer Otto Bichtler eine T Auguſte Klara Emma
Blücherſtraße 9 Dem Handarbeiter Wilhelm Lapann ein S Wilhelm
Guſtav Kuttelhof 2 Dem Buchbinder Andreas Bonard ein S Walther
Kurt Gr Steinſtraße 67 Dem Schneider Max Beckert eine T Amanda
Elſa Gertrud Charlottenſtraße 16 Dem Prägermeiſter Guſtav Wollrath
eine T Emilie Gertrud Meckelſtraße 15 Dem Eiſendreher Wilhelm
Kröbel eine T Marie Eliſabeth Klara Helene Beeſenerſtraße 5 Dem
Lohndiener Max Schläger eine T Elſa Erna Eliſabeth Delitzſcherſtraße 13

Dem Fabrikarbeiter Hermann Grundmann eine T Alice Klara Agnes
Grünſtraße 27 Dem Keſſelſchmied Ernſt Nicolai eine T Emma Luiſe
Johanne Glauchaerſtraße 11 Dem Schloſſer Adolf Gräff ein S Walther
tto Julius Merſeburgerſtraße 15 Dem Maurer Karl Degenkolbe eine

T Vally Margarethe Albert Schmidtſtraße 8 Dem Maſchinenſchloſſer
Otto Herrmann eine T Luiſe Bertha Jacobſtraße 44 Dem Fleiſcher
meiſter Oskar Großklaus eine T Johanne Helene Fleiſcherſtraße 12

Geſtorben
2 Auguſt Des Kaufmann Paul Bohne S Ernſt 1 Zinks arten

ſtraße 12 Des Handſchuhmacher Richard Bartſch S Max 10 Schloß
berg 1 Wittwe Sophie Kraft geb Rödiger 70 Fpingerſrraße 31
Des Geſchirrführer Heinrich Kornemann S Heinrich 6 Alter Markt 24
D Des Arbeiter Karl Geiſt S todtgeboren Mühlberg 4 Des Buch
druckereiboten Heinrich Köppchen Ehefrau Auguſte geb Junghans 54
Klinik Des Maler Albert Jäntſch S Kurt 4 Georgſtraße 12 Des
Handarbeiter Adalbert Kasparek T Luiſe 1 Schloſſerſtraße 2 DerKaſtellan Friedrich Schöbel 49 Klinik Der Rentner Auguſt r 1
77 Krauſenſtraße 20 Des Fabrikarbeiter Emil Böhme S Max 2 W
Hirtenſtraße 15 Des Tiſchlermeiſter Bernhard Grunwald S Johannes
2 Rathhausſtraße 2 Des Buchhalter Paul Dreſcher T Johanna
5 Wörmlitzerſtraße 99 Des Kutſcher Paul Elinske T Emma 1
Spitze 38 Die Wittwe Chriſtiane Müller geb Slummer 67 Wörm
litzerſtraße 99 Der Arbeiter Friedrich Bleibaum 39 J Klinik

en d erſtere Seoſſne ſind dem Wahnſinn ehe der W
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finden ſich über das Schickſal der Jhrigen noch in quälender Ungewißheit
Der Beſitzer der weggeſchwemmten Schmiede in Deuben welcher Freitag 4
Abend ahnungslos nach Hauſe kam und weder Beſitz noch Familie meh

vorfand ſtürzte ſich in der Verzweiflung ſelbſt in die Fluthen
Bremen 3 Auguſt Wolff s Bur Die Norddeutſche Woll

und Kammgarnſpinnerei hat nachdem ihre Arbeiter in den Ausſtan
getreten ſind geſtern den Betrieb eingeſtellt

Straſß zburg 3 Auguſt Hirſch s Bur Der Kaiſer ſandte dem
Centralausſchuß für die durch Hagel Geſchädigten weitere 15 000 M

aus ſeinem Dispoſitionsfonds nBudapeſt 3 Auguſt Hirſch s Bur Die Stadt Preßburg
ſchwebt in größter Hochwaſſergefahr Die Donauquais ſind über
fluthet die Maſchinenhäuſer der Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft und der
elektriſchen Straßenbahn ſind außer Betrieb da ſie unter Waſſer ſtehen

Trieſt 3 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern erfolgte hier wiederum
ein heftiger Zuſammenſtoß zwiſchen Streikenden und dem herbeigerufenen
Militär Jnfolge der drohenden Haltung der Arbeiter mußte die Statt
halterei militäriſch beſetzt werden

Rom 3 Auguſt Wolff s Bur Die Tribuna veröffentlicht
eine lange Unterredung mit General Baratieri über die Schlacht bei
Aduag in welcher Baratieri ausführte daß ſich damals alle anweſenden
Generale einſtimmig für den Angriff ausgeſprochen hätten während die
ganze Verantwortlichkeit für die Schlacht auf ihn allein zurückfiel Anderer

ſeits ſeien die Berichte über die ſchwierige Lage des Heeres Meleniks
durchaus zutreffend geweſen und wenn man mit dem Angriff noch zwei
Tage gewartet hätte ſo würden die italieniſchen Truppen einen glänzenden

Sieg errungen haben Baratieri ſchloß ſeine Aeußerungen mit der Er
klärung daß er im Begriffe ſtehe ein Werk über dieſe Vorgänge heraus
zugeben in welchem er Niemand angreifen aber auch Niemand ſchonen
werde

Brüſſel 3 Auguſt Wolff s Bur Während des Feſtzuges zu
Ehren der Befreiung Brüſſels von der franzöſiſchen Belagerung im
Jahre 1697 ſtürzte eine Eſtrade ein worauf mehrere Hundert Frauen
und Kinder ſich befanden Es entſtand große Panik 50 Perſonen
wurden leicht verletzt

Paris 3 Auguſt Wolff s Bur Die Morgenblätter melden
gegen den Baron Mackau ſei nach Fertigſtellung des Berichts des Unter

ſuchungsrichters über den Brand des Wohlthätigkeitsbazars
gerichtliche Verfolgung beſchloſſen worden Jn einem Briefe welchen
der Figaro veröffentlicht hält Prinz Heinrich v Orleans ſeine
Kritik über die Haltung der Jtaliener in der Schlacht von Adua
aufrecht

Konſtantinopel 3 Auguſt Wolff s Bur Zu Ehren der
deutſchen und öſterreichiſchen Aerzte ſowie der deutſchen Schweſtern
welche zur Pflege der Verwundeten hierher geſandt ſind fand geſtern im

Hildiz Kiosk ein Diner ſtatt an dem der Oberceremonienmeiſter Munir
Paſcha der Chef der Militärkanzlei Marſchall Schakir Paſcha Diviſions
general v GrumbkowPaſcha der erſte Dragoman der deutſchen Botſchaft

Teſta Hauptmann Morgen der öſterreichiſchungariſche Militärattaché
Oberſtlieutenant Frhr v Giesl und der Legationsſekretär Otto theilnahmen

In einer Audienz welche ſich an das Diner ſchloß drückte der Sultan
den Aerzten und Schweſtern ſeinen Dank für ihre ausgezeichneten Dienſte
aus und beſchenkte ſie mit goldenen mit Brillanten beſetzten Tabatieren
und anderen Juwelen

Harburg 2 Auguſt Beim Gefechtsſchießen in der hieſigen
Haide wurde durch einen unglücklichen Zufall ein Soldat vom 31 Re
giment in Altona von einem Kameraden erſchoſſen

Grünberg 2 Auguſt Der Bauunternehmer Wendler aus Berlin
wurde hier auf den Schienen des Bahnkörpers liegend vorgefunden beide
Beine waren ihm abgefahren

Breslau 2 Auguſt Der hieſige Kunſtmaler Brockel iſt beim
Verlaſſen des Ueberfahrtsdampfers infolge Fehltritts von der Landungs
brücke in die Oder gefallen und vor den Augen der zahlreichen Menſchen
menge ertrunken

Coburg 2 Auguſt Die Aeußerungen Stoilow s über die geſpannten Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und Bulgarien betreffen in erſte

Linie das perſönliche Verhältniß des Fürſten Ferdinand zum Kaiſer Franz
Joſef Jm Uebrigen hält der Gewährsmann des B jedes Wort
ſeines Jnterviews aufrecht Vergl den erſten Leitartikel in heutiger
Nummer Red

Bochum 2 Auguſt Jn der Nähe des Bahnhofes von Riemk
entgleiſte heute Nachmittag die Maſchine eines Güterzuges Der
Lokomotivführer und der Heizer ſind todt

Paris 2 Auguſt Die Pariſer Kellnerſchaft veranſtaltete heute
in der Arbeiterbörſe ein neues Propaganda Meeting für die Abſchaffung
des Trinkgeldes Die Reſtaurateure ſchlagen die Einſetzung eines
Schiedsgerichtes über die Trinkgeldfrage vor die Verſammlung acceptirte
den Vorſchlag und beſchloß eine Tagesordnung worin die Kellnerſchaft
definitive Abſchaffung des Trinkgeldes feſten Arbeitslohn und neunſtündige
Arbeitszeit fordert Die Bewegung beginnt auch auf die Hotelkellner
überzugreifen

Marktbericht
Dienstag den 3 Auguſt

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk Kirſchen pro Liter 0,20 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Aepfel pro Mandel 0,30
Zwiebeln pro Mandel 0,10 KDBirnen pro Mandel 0,20 u
eue Kartoffeln 5 Liter 0,30 Apvrikoſen pro Mandel 0,40

Mohrrüben pro Mdl 0,10 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Karotten pro Mandel 0,10 Heidelbeeren pro Liter 0,20Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Himbeeren pro Liter 0,60
Wirſingkohl 2 Stück 0,10 Tomaten pro Stück 0,05 0,10
Weißkohl pro Stück 0,10 Senfgurken pro Pfd 85 s
Rothkohl pro Stück 0,10 Pfeffergurken pro Pfd 0,35
Salat pro 2 Stück 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Radieschen 2 Bündch 0,05 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Gurken pro Schock 1,00 1,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50 r
Schoten pro Liter 0,10 Junge Gänſepro Stück 8,00 4,00
Kohlrabi pro Mandel 0,830 Enten pro Stück 2,90 2,50
Schnittbohnen 2 Liter 0,15 unge Hähne p Stück 0,80 1,50
Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30 Hühner pro Stück 1,00 1,50
Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 Tauben pro Paar 0,60 0,80

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Viehmärktfte
Schlachtviehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Hafle am 2 August 867

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 Auguſt Hirſch s Bur Jn der geſtrigen Sitzung

des Staatsminiſteriums dürfte die Frage erörtert worden ſein welche
Maßregeln zur Linderung der Noth der durch das Hochwaſſer Be
troffenen zu ergreifen ſein werden Die Miniſter für öffentliche Arbeiten
und Landwirthſchaft haben den Kaiſer in einem Jmmediatbericht vom
Umfang der Verheerung in Kenntniß geſetzt

Dresden 3 Auguſt Hirſch s Bur Die Stadt Dresden wird
300 000 Mark für Hilfeleiſtungen an die Ueserſchwemmten be
willigen Auf Wunſch des Königs Albert wird ein Landesausſchuß zur
Vertheilung der Gaben eingeſetzt werden Aus den verwüſteten Gegenden
werden immer ſchaurigere Einzelheiten bekannt Einzelne beſonders ſchwer

Preise f 50 Kilogr a T ebend d Sehlachtgewioht

Zum Verkaufe zstanden n I qual III qnal ar 28
a v a v a v kantt z
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9 Hammel Schafe s S S 9 7104 Schweine davon S a S S S 96 8104 Landschweine 61 59 S 56 96 8Ungarische S a r nDer Geschäftsgang war mittelmässig Golt z

Waſſerſtände Am 2 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,58
3 Auguſt Halle unterhalb 2,21 Trotha 2,74 2 Auguſt
Bernburg 1,55 Calbe Unterpegel 0 Oberp 8Dresden 3,99 Magdeburg 1,14 re
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Linde s feinste Kaffee Essenz ist die besto Vor vielen ge
ringwerthigen Nachahmungen wird gewarnt

Man verlange ausdrücklich Linde s feinste Kaffee Essenz die
aus besten Ceylonkaffees und den besten und theuersten Bitterstoffen fabrizirt
wird sioh seit vielen Jahren bewährt hat und in hunderttausenden Küchen aussohſiessſieh verwendet wird

Linde s feinste Kaffee Essenz ist sehr gesund und bekommt
ausgezeichnet weshalb auoh Kranke u Rekonvaleszenten solche sehr gern trinken

Linde 8 feinste Kaffee Essenz ist in fast allen Colonialwaaren
lkon in hübsch dekorirten Dosen Trinkgläsern und Tassen a 30 Ptg v

aben Man achte genau auf die Firma

Gebr Linde Dortmuncdh
Fabrik für feinere Kaffeezusätze

General Vertreter Winivais Curds Halle a S

h h är er F 3 F r ererreereer T

habt Acht auf Kaffee Essenz

Laurentinus
strasse 2

e vfvT vbvbv6vx Ö ÖÖvbò ö JJe
Mittwoch den 4 Auguſt 1897 Abends S Uhr

Garten oder Saal

Grosses Oatra Concert S
Banda Munieipale di Citta Sant Angelo Alpenjäger

45 Künſtler in Uniform Dirigent Cav Carlo Cavina
Billets an der Ka

Markt und Geiſtſtraße
Hothan Gr

50 Pfsg

uſtraße

im Vorverkauf 40 Pfg bei den Herren Steinhrecher Jasper am
St r Gr Steinſtraße Beecok Riebeckplatz und in der Muſikalienhandlung von

e

Große Auswahl in
Pathengeschenkenfür eng und Mädchen

F Fun
Vor theiſhafte
Verwerthung
alter Wollsachen
bei Entnahme von HauskleiderUnterrock Stoffen Damentuchen
Loden Mantelſtoffen Flanellen Decken
Teppichen Portièren StrickwolleWaſchkleiderſtoffe Barchent Handtücher

Hemdentuche Bettzeuge ferner
Herrenſtoffe in Kammgarn Cheviot

Buckskin c durch
R Eichmann Ballenstedt a H
Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Fr M Klauss Spiegelſtr 2
Fr L Querfurth Landwehrſtr 21

Hähneraugenpflaster
Gus der fürſtlichen Hof Apotheke

in Bückeburgzen und ſicher wirkendes Mittel zur

ſchmerzloſen Entfernung von Hühner
augen Warzen und BallenS Schachteln à 40 5 enthaltend 9

ck Pflaſter mit Gebrauchsanweiſung

Adler Apotheke Geiſtſtr 15

e von ß diama

S Phänomen ito USriug Fairräder

Generalvertreter
Herm Lippold

Regtkelſtraße 14

öbelfuhren Art C billigHin a Schillerſtr 87

Bückehburger J

Prinz CarlMittwoch den 4 Wahl Abends 8 Ahr

Grosses Walther Abonn Concert
Eintritt 50 Pfg Vorverkauf 40 Pfg bei Herren Stein brecher Jasperund Herrn Max Stoye Abonnements Billets à Dtzd 3 M ſind bei mir zu haben

Paul MHaase

Osborg s Bellevue
Mittwoch den 4 Auguſt Nachmittags von Z Uhr an

Grosses Familien Concert
e ze Germania Garten

133 Reil und Wuchererſtraßen Ecke 133
Morgen ZUittwoch Abends

Grosses rei Coneert
W Bei ungünſtiger Witterung im Lokale W

Endſtation z Liebenauera Pressler s Berg
Mittwoch den 4 Auguſt

Grosses Frei Concert
Kaffeegarten Trotha

Mittwoch den 4 Anguſt von Nachmittags 3 Uhr anGr Vamilien rei Concert
von der Kapelle des Herrn Thiem

wozu ergebenſt einladet K RölkeNB Dieſe Concerte finden jeden Mittwoch ſtatt
Der Dampfer Hohenzoller fährt um 31 Uhr unterhalb der Peißnitzfähre

mit Muſik nach dem Kaffeegarten Um 7 Uhr Rückfahrt des Dampfers mit Muſik
Fahrpreis 10 Pfg

Tägliche Dampferfahrten von 212 Uhr an ſtündlich

Mars la Tour
Resfauranf u Garfenloxal

r AAlricistrasse
Bringe meinen kleinen Saal zur Veranstaltung von Familien Fest

lichkeiten in empfeblende ErinnerunDiners und Soupers sowie Krrangemente kalter Schüsseln
ausser dem Hause werden in jeder Preislage prompt ausgeführt

Prgebenst C SchokeFelsenburg Giebichenstein
Donnerstag den 5 Auguſt Nachm 831 UhrGr Familien Frei Concert

Zum Beſuche laden ergebenſt ein Otto Wiedemann Otto Thiem

Froebel scher MKindergarten
Leipzigerstr 63Anmoläd I Zöglinge etets willkommen

Grosser haumreicher Garten
Olara Witzig Vorsteh
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Circular
4 Arqguſt Nt 180

in geschmuckvolister Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Cre rerenGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

Zur gel Heachtungl
Da ich ſeit dem 1 d Mts da

Reſtaurant Hitterfelder Hof
vormals Thörmer s Restaurant

Dryanderſtrafßze 24
übernommen habe ſo möchte meine werthen Nachbarn Freunde und Bekannte o
gefl Unterſtützung bitten

ff Biere aus der Rauchfuß ſchen Brauerei
Mittagstiſch 50 Pfg

Für prompte Bedienung wird beſtens geſorgt

Achtungsvoll Ewwſl II

Franz WFeornioke s n

Friedrichſtr 23 am Friedrichsplatz
Größtes und billigſtes hieſiges Jnſtitut Eigene Unterrichtsräume

Jn 6 Monaten 210 Schüler ausgebildet

Vom 15 Auguſt
beginnen die neuen Tanzkurſene nur Sonntags 6 Mk Handwerkerkurſus 9 Mk Extrakurſus fp

Kaufleute 12 Mk Speciel e Einzel Anterricht für ältere Perſonen

Franz Wernicke Canzlehrer
Königliches Stahlhad Jauchſtädt

Station der MerſeburgLCauchſtädter
und der Schlettau Cauchſtädter Eiſenbahn

Angenehwmer ruhiger Landaufenthaltsort

Wirkſam bei Blutarmuth Bleichſucht Nervenſchwäche überhaupt
Schwächezuſtänden nach Wochenbetten ferner Lähmungen Rheu

matismus und Gicht

Beginn der Saiſon 16 Mai 1897
Die Königliche Bade Direktion

Aßiebeek tn I reriquents
und Delihſger Driquetto

Bitterfelder Briquetts
für Hausbrand und Jnbuſtrie

Preßſteine
beſte trockene Waare
Böhmiſche Kohle

Steinkohle zu allen Zwecken
Steinkohlenbriquetts

Anthracitkohle
Grude Holz c c

Frei Gelaß von 20 Ctr aufwärts zu billigſten Predſen von unſeremEcke Canengerweg und Delitzſcherſtraße 82 neu errichteten KohlenVer
kaufsplatz auch in den kleinſten Mengen

Halleſcher Perein für Kohlenbergban ekr
Bureau Kl Ulrichſtr 1832 Lagerplatz Delitzſcherſtraße 82

Fernſprecher 111 Fernſprecher 1070

Geſchäfts Verlegung
Meine ſeit dem Jahre 1871 Zapfenſtraße 17 befindliche Werkſtatt für

Schwarzblecharbeiten aller Art Specialität Grudeöfen
verlegte ich heute nach meinem Grundſtück Ritterfſtraße 5

Das mir bisher bewieſene Vertrauen für welches ich hiermit beſtens
danke bitte ich mir auch in meinem neuen Heim freundlichſt erhalten zu wollen

Hochachtend

Adolf ob

III

Von Donnerstag den 5 Auguſt ab
ſteht ein großer Transport

Prima bayr Zugochſen
preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friedmannm
Gerichtlicher Ausverkauf

Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihbald Wetterling

von hier Sch

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachm von 7 Uhr im Geſchäftslokal
Geiststrasse 35 zu billigen Preiſen ausverkauſt

Halle a 26 Juli 1897
J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

hne Frauenschutz
keine Zufriedenheit in der Ehe

Deutsch Reichs Patent
Geg 20 5 f Porto erh Sie gratiß
ärztl Brochüre Gutacht u Proſp

Osohmann Magdeburg

nd Zobehörtheile aie
besten und dabei

August Stukenbrok ine

Fahrrad v e hlandstscF ersan aus Deu an H

tch
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